
GESTALTUNGSPREIS 2024 
DER WÜSTENROT STIFTUNG

LÜCKEN FÜLLEN –  
WOHNRAUM SCHAFFEN. 
Lösungen aus Deutschland,  
Österreich und der Schweiz
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Praxis-Treffs, Preisverleihung,  
Ausstellungseröffnung und  
Präsentation der Publikation

DIENSTAG, 28. JANUAR 2025 
IM HOSPITALHOF STUTTGART

LÜCKEN FÜLLEN –  
WOHNRAUM SCHAFFEN

„Kleine Lücke, große Wirkung“ - Wo manche nur 
 leeren Raum und „Schmuddelecken“ sehen, ent
decken kreative Architektinnen und Architekten das 
Potenzial für innovatives Wohnen. In seiner 14. Auf-
lage widmet sich der renommierte Gestaltungspreis 
der Wüstenrot Stiftung einer der spannendsten 
 Herausforderungen unserer Zeit: Wie können wir in 
Zeiten von Wohnraummangel die versteckten Poten-
ziale unserer Städte und Dörfer intelligent nutzen?

Die Antworten sind so vielfältig wie beeindruckend: 
In unscheinbaren „Leerstellen“ zwischen bestehen-
den Gebäuden, auf ungenutzten Dächern oder in 
brachliegenden  Innenhöfen – überall entstehen 
durch architektonische Finesse neue Wohnräume, 
die zeigen, wie die Balance zwischen Verdichtung 
und Lebensqualität  gelingen kann. 

Aus 280 eingereichten Projekten hat  unsere unab
hängige Jury 20 herausragende  Finalist:innen aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz ausge-
wählt, die diese Vision beispielhaft  umsetzen.

„Mit jedem Projekt, das eine  
Lücke intelligent füllt, machen  
wir unsere Städte ein Stück 
lebendiger und nachhaltiger.“

Barbara Holzer,  
Vorsitzende des Preisgerichts 

Wir laden Sie herzlich ein zur feier
lichen Preisverleihung, bei der 
wir die Gewinnerprojekte küren 
werden. Darüber hinaus wird die 
 Wanderausstellung eröffnet und  
die  Publikation „ Lücken füllen – 
Wohnraum schaffen“  präsentiert.

Bereits vor der Preisverleihung 
 bieten wir  Ihnen vertiefte Einblicke 
in vier wegweisende Projekte: 

In unseren „Praxistreffs“ haben Sie die Gelegen
heit, mit Architekt:innen, Bauherr:innen und 
 Projektentwickler:innen ins  Gespräch zu kommen. 
 Erfahren Sie aus erster Hand, welche Strategien zum 
Erfolg  führten und wie innovative Wohnkonzepte 
 entstanden.

Der Gestaltungspreis der Wüstenrot Stiftung, seit 
1994 eine feste Größe in der Architekturlandschaft, 
setzt auch in diesem Jahr Impulse für zeitgemäßes 
 Wohnen, Planen und Bauen. Lassen Sie sich inspirie-
ren von  Lösungen, die nicht nur Lücken füllen, son-
dern Zukunft  gestalten.

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum Montag, den 20. Januar 
2025 für die Teilnahme an der Veranstaltung an.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, an welchen 
 Veranstaltungen Sie teilnehmen möchten:

•	�an einem der Praxistreffs (1 bis 4)  
am Nachmittag und / oder

•	an der Preisverleihung am Abend

ANMELDUNGEN BITTE ÜBER: 
gestaltungspreis-2024- 
preisverleihung.eventbrite.com
oder per Mail an  
info@wuestenrot-stiftung.de
Die Teilnahme ist kostenlos.

VERANSTALTUNGSORT
Evangelisches Bildungszentrum 
Hospitalhof Stuttgart,  
Büchsenstr. 33 
70174 Stuttgart

Einverständnis: Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden,  
dass im Rahmen der Veranstaltung Aufnahmen gemacht und von der  
Wüstenrot Stiftung abgespeichert und im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit 
verwendet werden.

VERANSTALTERIN:  
Wüstenrot Stiftung
Hohenzollernstr. 45 / 71638 Ludwigsburg



PROGRAMM

PRAXISTREFFS – ARCHITEKTUR,  
DIE PLATZ FÜR WOHNRAUM SCHAFFT

15:30–17:00 UHR

PRAXISTREFF 1:
„Mehr Raum schaffen: Aufstockung und 
 Verdichtung einer 80er-Jahre-Siedlung“
Das Projekt „Aufstockung Friedrich-Inhauser 
Straße“,  Salzburg

Christoph Scheithauer, cs-architektur, Salzburg
Stijn Nagels, nagels architects, Salzburg
Stefan Pac, Wohnbaugenossenschaft 
Heimat Österreich

Moderation: Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender 
der Bundesstiftung Baukultur, Potsdam

PRAXISTREFF 2:
„Neues Leben im Quartier: Vom Krankenhaus  
zum  lebendigen Stadtteil“
Das Projekt „Umnutzung Felix Platter Spital“, Basel

Pascal Müller, Müller Sigrist Architekten, Zürich
Claudia Bauersachs, Andreas Courvoisier, Claudio 
Paulin, Baugenossenschaft wohnen&mehr, Basel

Moderation: Prof.in Barbara Holzer, Holzer Kobler 
Architekturen, Zürich/Berlin/Köln/Nyon

PRAXISTREFF 3:
„Von Lücken zu Lebensräumen: Revitalisierung  
der  Altstadt von Hohenems“
Das Projekt „Hohenems“, Vorarlberg

Markus Schadenbauer, Schadenbauer Projekt-  
und Quartierentwicklung, Hohenems
Prof. Bernardo Bader, bernardo bader architekten, 
 Bregenz
DI Bernd Federspiel, Stadtplaner, Hohenems 

Moderation: Judith Ottich, Architects for Future 
Deutschland e.V., 1p5 consult

PRAXISTREFF 4:
„Schmales Grundstück, große Wirkung:  
Ein wandelbares Stadthaus für München“
Das Projekt „Stadthaus statt nur Haus“, München

Sebastian Kofink, Buero Kofink Schels

Moderation: Mark Arnold, Architektur 109, Stuttgart

FEIERLICHE PREISVERLEIHUNG

18:00–20:00 UHR

im Paul-Lechler-Saal

17:30 Uhr 	Einlass
18:00 Uhr 	Festakt

	 Musikalische Eröffnung

	 �Begrüßung durch Joachim E. Schielke 
Vorsitzender des Vorstandes  
der Wüstenrot Stiftung

	 �Festvortrag: 
 „(Stadt-)Umbau – die neue Königsdisziplin 
der Architektur“
Prof.in Barbara Holzer,  
Holzer Kobler Architekturen, Zürich/Berlin 
Vorsitzende des Preisgerichtes

	 �Einführung: 
„Der Gestaltungspreis der Wüstenrot Stiftung“
PD Dr. Anja Reichert-Schick, Leiterin der 
 Themengebiete Zukunftsfragen und Bildung, 
Wüstenrot Stiftung

Preisverleihung 
„LÜCKEN FÜLLEN – WOHNRAUM SCHAFFEN“
(in aufsteigender Reihenfolge)

1.	� Würdigung der Projekte in der  
Engeren Wahl 
•	Überreichung der Urkunden

2.	 Verleihung der Belobigungen 
•	Auszeichnung mit Urkunde und Preis

3.	 Vergabe der Anerkennungen 
•	Auszeichnung mit Urkunde und Preis

4.	� Höhepunkt: Verleihung der  
Gestaltungspreise 
•	�Auszeichnung der Hauptpreisträger  

mit Urkunde und Preis

20:00 Uhr 	� Eröffnung der Wanderausstellung
Anschließend Get-together  
mit Musik des Caféhaustrios

„Der Preis soll Mut machen und 
zeigen: Die Zukunft unserer 

Städte liegt nicht im ‚Immer-mehr‘, 
sondern im ‚Besser-anders‘!“

Anja Reichert-Schick,  
Wüstenrot Stiftung


